
Samstag, 8. September 2018, Anwurf 19:15 Uhr, Sporthalle Spenge

16:45 Uhr: TuS Spenge II – HSV Minden-Nord
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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
es ist mir eine Freude, Sie herzlich zum zweiten Heimspiel der
noch jungen Saison herzlich zu begrüßen. Auch das Schieds-
richtergespann Stefan Bendel/Paul Schulte-Coerne, die Vertreter
der Presse, die Mannschaft, das Trainergespann mit dem
bekannten Micky Reiners und Birgit Albrecht (es ist übrigens
eine Besonderheit im Männer-Handball, dass eine Frau auf der
Trainerbank sitzt), die Betreuer und die mitgereisten Fans der
Mendener Sauerland-Wölfe heiße ich in der Spenger Sport-

halle willkommen. Allen wünsche ich ein spannendes und mitreißendes Spiel auf
Augenhöhe, bei dem unsere Mannnschaft hoffentlich die Nase vorne hat.
Nach dem gelungenen Auftakt der Dritte Liga-Saison 2018/19 geht es heute
darum, das Punktekonto weiter auszubauen und sich im oberen Mittelfeld festzu-
setzen. Mit Unterstützung des Publikums in der hoffentlich sehr gut gefüllten Sport-
halle dürfte das unserer stark motivierten Mannschaft und den richtigen Anwei-
sungen von der Trainerbank gelingen.
Im  Spiel gegen den Northeimer SC hat unsere Mannschaft gezeigt, dass sie
Schwächeperioden überwindet und durch den nötigen Kampfgeist ein Spiel drehen
kann. Das Unentschieden war auf Grund dieser Tugend gerecht. Unser TuS und
unsere Gäste weisen jeweils 3:1 Punkte auf. Es geht für unsere Jungs darum, sich
von den Mendenern abzusetzen.
Wir haben nun mit Nils Prüßner die vakante Linkshänder-Position auf Rechts-
außen besetzt und freuen uns auf seine Rückkehr zum TuS und Einsätze in der
Dritten Liga. Er wird eine Verstärkung unserer Mannschaft sein. Willkommen Nils!

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte historische Foto stammt aus
dem Jahre 1998 und zeigt Heiko Holtmann (als Spieler), Kreisläufer Jürgen
Bätjer und Jens Nickolaus, heute Trainer der 2. Mannschaft.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann

Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp
- Meisterbetrieb -
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In 29 Jahren Zugehörigkeit zur Hallenhandball-Regionalliga
und in sieben Jahren Zugehörigkeit zur 2. Hallenhandball-
Bundesliga traf der TuS Spenge nicht einmal auf die SG
Menden Sauerland Wölfe. Erst als die Spenger in die Ober-
liga Westfalen abgestiegen waren, trafen beide Vereine
aufeinander. Zum Auftakt der Spielzeit 2011/12 mussten die
Spenger erstmals in einem Pflichtspiel in Menden antreten,
das in einem Desaster endete. Die 30:38-Niederlage war auf
eine desolate Abwehrleistung zurückzuführen. Im Rückspiel
konnte sich der TuS revanchieren. Nach einer Leistungs-
steigerung in der 2. Spielhälfte wurde das Spiel noch sicher
mit 31:25 Toren gewonnen.
Bis zur Saison 2016/17 trafen beide Mannschaften noch
zehn Mal aufeinander. Das letzte Meisterschaftsspiel in der

Oberliga endete am 29. April 2017 in Menden in einem
„Tollhaus” – die Sauerländer hatten den Drittliga-Aufstieg
geschafft – 28:28 unentschieden.
In sechs Spielzeiten traf die Spenger Mannschaft in zwölf
Oberliga-Meisterschaftsspielen auf diesen Gegner. Die TuS-
Bilanz ist positiv: Bei einem Gesamttorverhältnis von
372:357 standen sechs Siegen drei Niederlagen gegenüber;
drei Begegnungen endeten unentschieden.
Auch in einem Spiel um den Westfalen-Pokal standen sich
beide Vereine gegenüber. Am 19. November 2016 wurden
die „Sauerländer Wölfe” mit 29:18 Toren besiegt.
Wir wünschen der Spenger Mannschaft, dass sie ihre posi-
tive Gesamtbilanz auch im ersten Heimspiel in der 3. Liga
gegen diesen Gegner noch verbessert.

Historie zu den Meisterschaftsspielen gegen Menden von Rolf Möcker
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Das Spenger Unternehmen „FHB”, seit 1947 bekannt für die
Produktion klassischer Zunftbekleidung, und der 1945
gegründete „TuS Spenge” können auf eine lange Tradition
zurückblicken. Auf der Internetseite von FHB heißt es:
„Damals wie heute findet hier die Produktion der klassischen
FHB-Zunftbekleidung statt. Das ist herausragend, wenn man
bedenkt, wo, wie und unter welchen Bedingungen heute Be-
kleidung hergestellt wird.” Ähnlich stolz ist auch der TuS
darauf, über Jahrzehnte Spitzenhandball in Spenge zu
zeigen. Der TuS Spenge freut sich, dass FHB als Partner und
Sponsor gewonnen werden konnte. Um die Verbundenheit zu
dokumentieren, haben Olli Tesch, Nils van Zütphen und Filip
Brezina die Gelegenheit genutzt, Arbeits- und Zunftbeklei-
dung von FHB zu testen.

FHB als Partner und Sponsor des TuS Spenge
(HW) Ex-Nationalspieler Christian Schwarzer hat für die
Paarungen des Achtelfinales um den DHB-Pokal in den
Lostopf gegriffen und seinem früheren Verein TBV Lemgo
Lippe den diesjährigen Finalisten TSV Recken Hannover-
Burgdorf als Gastgeber beschert. SC DHfK Leipzig als Sieger
der in Spenge ausgetragenen Vorrunde muss beim Rekord-
sieger THW Kiel antreten. Im Hessen-Derby stehen sich HSG
Wetzlar und MT Melsungen gegenüber. Die Spiele um den
Einzug in die nächste Runde werden am 16./17. Oktober
ausgetragen. Es folgen das Viertelfinale am 18./19. Dezem-
ber und das Final Four sowie das Endspiel am 6./7. April
2019 in Hamburg.
Es kommt zu folgenden Begegnungen im Achtelfinale:
VfL Gummersbach – Frisch Auf Göppingen
TSV Hannover-Burgdorf – TBV Lemgo-Lippe
DJJK Rimpar – HC Erlangen
HSG Wetzlar – MT Melsungen
Bergischer HC – Rhein-Neckar Löwen
GWD Minden – Füchse Berlin
SG Flensburg-Handewitt – SC Magdeburg
THW Kiel – SC DHfK Leipzig

Paarungen des Pokal-Achtelfinales
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Nach Klaus-Dieter und Hans-Ulrich Jahr Anfang der 80-er
Jahre, Jens und Achim Schlüter Ende der 80-er Jahre und
den Holtmann-Geschwistern Heiko (heutiger Trainer) und
Jörn Holtmann  ebenfalls
Ende der 80er und Anfang
der 90er Jahre steht jetzt
wieder ein Brüderpaar in den
Reihen der 1. Mannschaft
des TuS Spenge: Leon (24)
und Nils Prüßner (28). 
Nils Prüßner, der schon
2008/09 zum TuS-Kader
gehörte, besetzt als Rechts-
außen die Linkshänderposi-
tion. Er kommt von der TSG
A-H Bielefeld und ist nach
den Worten von Spenges
Teammanager Stefan Kruse
„eine optimale Lösung”. 
Nils Prüßner kennt viele
seiner neuen Mannschafts-
kameraden, weshalb seine
Einbindung in das TuS-Team kein Problem darstellt, wie er
während seiner Vorstellung äußerte. Bisherige Stationen
waren die A-Jugend des TBV Lemgo, nach einer Saison beim
TuS Spenge vier Jahre beim TBV Lemgo und zuletzt vier
Jahre beim Oberligisten TSG A-H Bielefeld.

TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann stellte außerdem das seit
kurzem am Blücherplatz ansässige Unternehmen Base
Sports Spenge und seinen Geschäftsführer Rainer Schäfer-

meier als offiziellen Aus-
rüster der drei TuS-Senioren-
mannschaften und der JSG
Lenzinghausen-Spenge und
Sponsor vor. Alle TuS-Teams
und die JSG werden in den
nächsten drei Jahren mit
Sportartikeln der Firmen
Salming und Select ausge-
stattet. Außerdem bietet
Base Sports Spenge eine
Kollektion der 3. Liga-
Mannschaft im eigens ein-
gerichteten TuS-Fanshop an.
Zudem betritt der TuS Spenge
in seiner fast 75-jährigen
Geschichte Neuland. Horst
Brinkmann: „Wir haben die
IKK classic als moderne,

leistungs- und servicestarke Krankenkasse mit aus-
geprägtem Sportengagement kennengelernt. Zusammen
wollen wir einen wirksamen Beitrag zur Entwicklung einer
gesundheitsfördernden, aktiven Lebensweise leisten und die
Bevölkerung zu mehr Bewegung motivieren.”

Linkshänder verpflichtet und Partner vorgestellt

Nils Prüßner (Mitte) geht bald für den TuS Spenge auf Torejagd.
Darauf freuen sich (von links) Heiko Holtmann, Stefan Kruse,
Horst Brinkmann und Rainer Schäfermeier.
Foto: Frank Niedertubbesing
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Pressestimme zum Spiel

TuS Spenge – HSG Krefeld 24:23 (15:11)

Pressestimme zum Spiel

Northeimer HC – TuS Spenge 25:25 (16:12)
Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

24:23 gegen Aufstiegsfavorit HSG Krefeld
Was für ein Auftakt in die 3. Handball-Liga. Aufsteiger TuS
Spenge hat Meisterschaftsfavorit HSG Krefeld mit 24:23
(15:11) bezwungen. Der Heimsieg vor knapp 500
Zuschauern war absolut verdient. Fabian Breuer und Rene
Wolff erzielten die ersten beiden Treffer der Partie zur Spenger
2:0-Führung. „Damit hatten wir die Fans von Beginn an auf
unserer Seite”, sagte Trainer Heiko Holtmann.
Die Offensivaktionen des TuS waren schwer ausrechenbar.
Mit Ausnahme von Philipp Holtmann und dem starken
Torhüterduo Kevin Becker und Bastian Räber erzielten
Spenges übrige zehn Feldspieler mindestens einen Treffer.
Spenge spielte diszipliniert und lag beim 20:16 (40.) … mit
vier Treffern vorne. Dann traf Holland Torhüter Max Jäger bei
einem Siebenmeter an den Kopf. Das Schiriduo war
fälschlicherweise der Auffassung, dass Krefelds Keeper
während dessen mit beiden Beinen auf dem Boden stand
und zeigte Spenges Führungsspieler Rot. Danach gab es
einen leichten Bruch im Spenger Spiel … Nachdem Räber
zuvor einen Strafwurf von Kevin Brüren parierte, war eine
Energieleistung von Fabian Breuer spielentscheidend. Im
Sitzen – Zeitspiel durch die Schiedsrichter bereits angezeigt –
passte er auf Gräfe, der zum 24:23-Endstand traf.

Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

TuS Spenge zeigt seine zwei Gesichter
Der Aufsteiger bleibt weiterhin ungeschlagen: Am 2. Spieltag
der 3. Handball-Liga hat der TuS Spenge durch ein 25:25
(12:16)-Unentschieden einen Punkt vom Northeimer SC
entführt. „Nach diesem Spielverlauf bin ich mit dem Remis
zufrieden”, sagte TuS-Trainer Heiko Holtmann, „mit der Leis-
tung über 60 Minuten allerdings nicht.”
Es war ein Auf und Ab für den TuS in Südniedersachsen. Und
es war ein hartes Stück Arbeit, ehe am Sonntagabend der
Punktgewinn unter Dach und Fach gebracht worden war. Mit
sechs Toren lagen die Ostwestfalen nach 26 Minuten zurück
(10:16) – um dann doch die Kurve zu bekommen. „Wir
haben in der ersten Halbzeit keine gute Deckung hinbekom-
men”, sagte Holtmann und fügte hinzu, dass seine Jungs
zum Ende der ersten 30 Minuten auch das Glück auf ihrer
Seite hatten.
Nach dem Wechsel stand eine ganz andere Mannschaft auf
der Platte. Die 6:0-Defensvreihe funktionierte nun bestens,
der Ball wurde laufen gelassen und mehr in die Tiefe gespielt.
Tor um Tor holten die Spenger Gäste auf.
In doppelter Überzahl (55.) und einem einmal mehr stark
reagierenden Räber im Tor tüteten René Wolff (56.) und Filip
Brezina (58.) mit ihren Toren das Unentschieden ein.
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Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Stefan Bendel
und Paul Schulte-Coerne, kommen aus dem Ruhrgebiet.
Stefan Bendel hat sich viele Jahre lang als Schiedsrichterwart
beim TV Wickede engagiert, Paul Schulte-Coerne wohnt in
Dortmund und ist beim ATV Dorstfeld für das SIS-/Passwesen
zuständig. Bei dem Gespann handelt es sich um erfahrene
Referees, die schon lange an der Pfeife tätig sind.
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter in Spenge und wün-
schen ihnen eine souveräne Leitung des Drittligaspiels unse-
res TuS Spenge gegen die Sauerland Wölfe aus Menden.

Stefan Bendel und Paul Schulte-Coerne

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0 52 25 / 86 00 07 · Fax 0 52 25 / 86 00 08

- Termine nach Vereinbarung -
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Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90 · 32139 Spenge
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info@blomeyer.de
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GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU
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Zweitliga-Absteiger HSG Konstanz
hat sein erstes Spiel in der 3. Liga
(Süd) verloren, weil der Ball bei der
letzten Aktion der Partie zwischen
Latte und Pfosten kleben blieb. Nach
Ablauf der Spielzeit zwirbelte Tom
Wolf einen Freiwurf per Aufsetzer um
den Abwehrblock. Doch das Spiel-
gerät schaffte es nicht über die Linie,
und der TuS Fürstenfeldbruck
gewann 24:23.       Quelle: NW/dpa

Kurios

Jürgen Bätjer,
von 1996/97 bis
1998/99 Kreis-
läufer beim TuS
Spenge und
zuletzt Trainer
beim Drittligisten
Handball Hanno-
ver-Burgwedel,

wurde kurz vor Beginn der neuen
Saison von Claas Wittenberg
abgelöst.
„Die Gründe bleiben intern”, erklärte
Burgwedels Vorstandsmitglied
Markus Mücke gegenüber der
Hildesheimer Allgemeinen Zeitung.
Bätjer, dessen Vertrag erst vor
kurzem um ein Jahr verlängert wor-
den war, wurde mit dem Satz „Ich
darf mich dazu nicht äußern” zitiert.
In den letzten Spielzeiten hatte Bätjer
mit Burgwedel jeweils den Klassen-
verbleib geschafft. Dem scheidenden
Coach soll im Verein eine neue Auf-
gabe angeboten worden sein.

Quelle: www.handball-world.news

Jürgen Bätjer als
Trainer entlassen

Jürgen Bätjer
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

(dpa) Gute Nachricht für die Handballfans: der TV-Blackout
bei der Heim-WM Deutschland/Dänemark 2019 und weitere
Weltmeisterschaften bis 2025 ist abgewendet. Die in Ham-
burg ansässige Lagardère Sports übernimmt ab sofort den
Vertrieb der TV-Verträge, nachdem der Vertrag mit der
Sportmedienagentur MP & Silva wegen deren finanziellen
Probleme aufgekündigt worden ist.

TV-Blackout bei der Heim-WM abgewendet

120 Dauerkarten
120 Plätze und damit so viele wie noch nie sind in der
Spenger Sporthalle bei den Heimspielen des TuS Spenge von
Dauerkarten-Inhabern belegt. Diese reservierten Plätze sind
mit den Namen der einzelnen Fans versehen. Zum Drittliga-
Auftaktspiel gegen den Titelaspiranten HSG Krefeld (24:23)
kamen rund 400 Zuschauer.
Jeweils 600 Zuschauer kamen zu den Auftaktspielen des
Teams HandbaLL Lippe II gegen VfL Gummersbach II
(22:17) in der Augustdorfer Witex-Halle und der SG VTB /
Altjührden gegen den Leichlinger TV (21:29). 350 Fans und
damit ein volles Haus lockten MTV Großenheidorn gegen den
Northeimer HC (22:29) und TuS Volmetal – TSV GWD Min-
den II (29:24). 300 Zuschauer sahen das erste Spiel des
Longericher SC gegen die Ahlener SG (28:26). Von den
Saisonauftakt-Spielen SG Menden Sauerland Wölfe – SG
Langenfeld (29:29) und HSG Bergische Panther – SGSH
Dragons (26:26) sind keine Besucherzahlen bekannt.
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Supercup-Hattrick der Rhein-Neckar Löwen
(DHB) Revanche gelungen, Hattrick geglückt: Die Rhein-
Neckar Löwen haben zum dritten Mal in Folge den Handball-
Supercup gewonnen. Der Pokalsieger besiegte den
deutschen Meister SG Flensburg-Handewitt mit 33:26
(18:16) und schaffte als erstes Team den dritten Triumph in
Serie bei der Saison-Ouvertüre.

Zitat
„Verliere ich, habe ich miese Laune”.
Aussage des aus Osnabrück stam-
menden Handball-Nationalspieler Holger
Glandorf (35), der mit der SG Flensburg-
Handewitt überraschend die deutsche
Meisterschaft gewann und in seine 20.
Bundesliga-Saison (seit 2012 in Flens-
burg) gestartet ist. Dieser nationale Titel
fehlte ihm noch nach allen europäischen
Vereinstiteln, dem DHB-Pokal und vor

allem der Handball-Weltmeisterschaft.
Der 35-jährige hat in seiner langen Laufbahn nur für drei
Vereine gespielt und ein finanziell lukratives Angebot des
europäischen Spitzenklubs CF Barcelona mit Rücksicht auf
seine Familie (Frau und zwei schulpflichtige Kinder) vor dem
nahenden Ende seiner Karriere ausgeschlagen.

Holger Glandorf
Foto: kicker.de
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SG Menden Sauerland Wölfe

Tor: 1 Christopher Weber . . .

Feld: 5 Matthias Zimny . . .
6 Moritz Eigenbrodt . . .

10 Dominik Spannekrebs . . .
14 Milan Weißbach . . .
15 Sebastian Loos . . .
17 Jonas Schulte . . .

20 Joshua Krechel . . .
21 Rafael Dudczak . . .
23 Marius Schrage . . .
24 Mathis Vornholt . . .
25 Felix Thier . . .
42 Tim Küppers . . .
44 Nils Flor . . .
77 Florian Schösse . . .

Trainer: Micky Reiners
Co-Trainerin: Birgit Albrecht
Betreuer: Gerd Lange
Physio: Matthias Althoff

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber . . .
33 Kevin Becker . . .

Feld: 8 Philipp Holtmann . . .
11 Rene Wolff . . .
13 Nils van Zütphen . . .
14 Filip Brezina . . .
1 7 Justus Aufderheide . . .
18 Marcel Ortjohann . . .
19 Oliver Tesch . . .
21 Leon Prüßner . . .
22 Phil Holland . . .
23 Fabian Breuer . . .
24 Gordon Gräfe . . .
32 Luca Werner . . .

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Teammanager: Stefan Kruse
Betreuer: Quermann, Meinhardt
Physio: Folker Krüger

Schiedsrichter:
Stefan Bendel und

Paul Schulte-Coerne
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Der 3:1-Punkte-Start des TuS Spenge in die Dritte Liga nach
dem Aufstieg lässt hoffen. Dem gelungenen Auftakt mit dem
unerwarteten 24:23 (15:11)-Heimsieg gegen die hoch
gehandelte HSG Krefeld und dem 25:25 (12:16)-Auswärts-
Unentschieden beim Northeimer SC lässt auf eine erfolg-
reiche Saison in der dritthöchsten deutschen Spielklasse
hoffen. 
Wie wertvoll der doppelte Punktgewinn gegen Krefeld war,
zeigt sich daran, dass die Seidenstädter vom Niederrhein am
zweiten Spieltag das Team HandbaLL Lippe 2 mit 34:24

(18:14) regelrecht von der Platte fegten. Die Lipper „Sand-
hasen” gastieren übrigens bereits in zwei Wochen zum
OWL-Derby in der Spenger Sporthalle. Schon eine Woche
später kommt es in Spenge zu einem weiteren OWL-Derby
gegen die Zweitvertretung von GWD Minden 2.
Zwei Teams sind noch ungeschlagen und führen mit 4:0
Punkten die Tabelle an: der Leichlinger TV und der Lon-
gericher SC.  Mit 3:1 Punkten bilden fünf Mannschaften,
darunter TuS Spenge, das obere Mittelfeld auf Grund des
Torverhältnisses in folgender Reihenfolge: SGSH Dragons

Schalksmühle-Halver, Northeimer
SC, Spenges heutiger Gast SG
Menden Sauerland, HSG Bergische
Panther, TuS Spenge. Punktlos am
Tabellenende (13. bis 16.) stehen
VfL Gummersbach 2, TSV GWD Min-
den 2, MTV Großenheidorn und SG
VTB Altjührden. Dies ist eine
Momentaufnahme, die allenfalls Ten-
denzen aufzeigen kann für die noch
lange Saison 2018/19.
In den bisher zwei Spielen
überzeugte das Team von Trainer
Heiko Holtmann durch Disziplin und
Kampfeswillen. Gegen Krefeld über-
stand die Mannschaft eine Durst-
strecke von sage und schreibe  � 15

Spenger Start in die Dritte Liga lässt hoffen

Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

17 Minuten ohne Feldtor, obwohl es wenige Fehlversuche
gab. Den entscheidenden Spenger Treffer markierte Gordon
Gräfe sozusagen im Liegen kurz vor dem Abpfiff. Spannung
pur herrschte auch im Auswärtsspiel gegen den Northeimer
SC. Das Spiel wogte 60 Minuten hin und her. Für die Spenger
Moral, ein Spiel nicht aufzugeben, spricht das Aufholen eines
sechs-Tore-Rückstandes beim 10:16 nach 26 Minuten.
Mitentscheidend für das Unentschieden war, das Bastian
Räber zwei Siebenmeter gehalten hat. Da machte es auch
nichts aus, dass Phil Holland nur einen Siebener verwan-
delte und einmal von der Marke neben das Tor warf.

Wird der Pokal-Modus des
Deutschen Handball Bundes
geändert? Fakt ist, dass sich für die
1. Pokalrunde immer weniger Ver-
eine finden, die das Vierer-Turnier
ausrichten. Grund ist der fehlende
finanzielle Anreiz. Bei geringem
Zuschauerinteresse drohen Verluste.
Wenn Spitzenmannschaften wie
Rekordmeister THW Kiel teilnehmen,
was 2017 in Spenge der Fall war,
strömen die Zuschauer in die
Sporthallen. Bei weniger attraktiven
Teilnehmern sinkt das Interesse der
Zuschauer dramatisch.

Pokal vor Änderung?

Eine Änderung ist allerdings frühestens ab 2020/21
möglich. DHB-Vizepräsident Bob Hanning hat vorgeschla-
gen, dass die Europapokal-Klubs erst im Achtelfinale ein-
steigen. Die Klubs von der 3. Liga an abwärts bleiben bis zu
dieser Runde unter sich und spielen im Final-Four-Modus
acht Teilnehmer für das Achtelfinale aus, wo sie dann auf die
Erst- und Zweitligisten treffen.
Für Diskussionsstoff ist gesorgt. Ohne Wirkung auf das
Zuschauerinteresse bis zum stets ausverkauften Final Four in
Hamburg mit dem vom TuS Spenge 2017 und 2018 gewon-
nen Finale als Appetitanreger für das Endspiel der Profis.
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PRO HANDBALL in Spenge

– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Uwe
Kränke

Ulla
Brinkmann

Wilfried Barbara

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
Freese

Elisabeth
Welland

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Oskar

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2018 / 2019.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Heide Schniederken

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

TuS Hücker-Aschen

Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Trainer und Spieler beobachten das Spielgeschehen von
der Bank aus. Wer (er)kennt noch die Spenger Spieler
(und den Trainer)? Aus welchem Jahr stammt das Foto?
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für
die 3. Liga gewinnen!
Ab der neuen Saison kann man die Lösung zu unserem
„Foto-Quiz” auf unserer Homepage unter www.tus-
spenge.de/fotokiste eintragen und gewinnen. Unter den
richtig eingesandten Antworten verlosen wir für jedes
Heimspiel zwei Eintrittskarten an den Gewinner oder die
Gewinnerin.

Hinter den Kulissen:
Am Samstag um 19:15 Uhr fängt das Spiel an. Knapp zwei
Stunden vorher beginnt Michael Meinhardt damit, die Trink-
flaschen für die Spieler zu befüllen. Um die Zeit hat Percy
Quermann schon die Kabine des TuS Spenge vorbereitet. Er
weiß, wo jeder sitzt und hat dort jeweils das richtige Trikot
aufgehängt. Handtücher liegen auch bereit. In den Flaschen
ist Leitungswasser. Michael gibt jeweils noch eine Multivita-
min- und eine Magnesiumtablette dazu. „Damit et ein biss-
chen nach wat schmeckt”, sagt er im unverkennbaren Ton-
fall seiner Heimatstadt. Der Berliner ist 1998 beruflich
bedingt nach Spenge gekommen und dann sehr schnell
auch zum TuS. Inzwischen bilden er und Percy, der Ur-
Spenger, schon seit etlichen Jahren das Betreuerteam für die
1. Mannschaft. 
Die beiden sorgen dafür, dass es den Spielern an nichts fehlt,
dass sie sich voll auf ihren Job, also das Spiel, konzentrieren
können. Falls nötig, ist auch schnell ein Tape zur Hand, und
in der Pause werden die Trinkflaschen wieder aufgefüllt. 
Die Gastmannschaft bringt ihrerseits Betreuer mit, aber
Michael stellt schon mal zwei Kästen Mineralwasser in die
Gästekabine und hält auch ein paar Flaschen für die
Schiedsrichter bereit.
Nach dem Spiel könnte der Verein die Trikots natürlich in die
Wäscherei geben, was für eine kurze Zeit auch geschehen
ist. Seit vielen Jahren aber hat sich Percy Quermann der
Sache angenommen. Er wäscht die Trikots zu Hause, und
falls es daran etwas zu nähen gibt, erledigt seine Frau das.

� 17
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Dass es den Spielern an nichts fehlt …

Auch mit organisatorischen Dingen ist das Betreuerteam
befasst. Die beiden sorgen dafür, dass die Gastmannschaft
einen Schlüssel für die Halle bekommt, sie legen die
Umhängekärtchen bereit, die Trainer, Ärzte und Physiothera-
peuten während des Spiels tragen, und sie bereiten die
aktuelle Mannschaftsliste vor, die an das Kampfgericht geht.
Für Michael Meinhardt beginnt das Heimspiel schon um 12
Uhr mittags. Er, der auch stellvertretender Leiter der Hand-
ballabteilung ist, bereitet dann zusammen mit ein paar
Helfern die Halle vor. Dazu gehört insbesondere das Anbrin-
gen der zahlreichen Werbebanner, außerdem muss der
Prallschutz aufgebaut und die Tribüne ausgefahren werden.
Wenn am späteren Abend die Halle entsprechend zurückge-
baut werden muss, sind zahlreiche Helfer mit dabei, nämlich
die gesamte 1. Mannschaft.
Percy Quermann ist schon seit etwa 30 Jahren „Mädchen für
alles”, wie er selbst sagt, also Betreuer des Teams. Wie hat
sich das ergeben? Er hatte diese Funktion vorher schon in

der 2. Mannschaft und auch in der Dritten, in der er selbst
gespielt hat. Und eines Tages sprach ihn Kurt Holtmann an
und bat ihn, die Betreuung der 1. Mannschaft zu
übernehmen, oder, besser gesagt, Kurt beauftragte ihn
damit. Und wo war das? Im Spenger Freibad. Jahre später ist
dann Michael auf ähnliche Weise „gecastet” worden. Horst
Brinkmann sprach ihn auf der Straße an. Und so entstand ein
Betreuerteam, das bei jedem Spiel dafür sorgt, dass rund um
die 1. Mannschaft die Organisation bestens funktioniert.
Ach ja, wieso heißt Hans-Dieter eigentlich bei uns Percy?
Das geht auf die siebziger Jahre zurück. Dieter gehörte
damals zu denen, die gelegentlich eine Vorliebe für den
feinen Zwirn entwickelten. Das erinnerte einige seiner Mit-
spieler beim TuS, darunter Otto Holm, an die Fernsehserie
„Percy Stuart”. - von Ulrich Eickmeyer -

Percy Quermann Michael Meinhardt
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Kunzes sind oft Gast beim TuS Spenge

War THW Kiel 2017 in der 1. Runde
um den DHB-Pokal ein Traumlos für
den damaligen Handball-Oberligis-
ten TuS Spenge, so ist es für den
Fußball-Regionalligisten SV Röding-
hausen (SVR) in diesem Jahr Bayern
München in der 2. Runde um den
DFB-Pokal. Zum SVR-Team gehören
die in Hücker-Aschen wohnenden
Fabian und Lukas Kunze, die mit
ihrem Vater oft gern gesehene
Zuschauer bei den Heimspielen des
TuS Spenge sind. Mit ihnen fiebern
die Spenger Handballfans dem
Fußball-Pokalknaller des SV Röding-
hausen gegen den Rekordmeister
Bayern München am 30./31. Okto-
ber in der Begegnung David (SVR)
gegen Goliath (Bayern) entgegen. In
der 1. Runde Mitte August hatten
Kunze & Co. mit dem SVR den Zweit-
bundesligisten Dynamo Dresden
überraschend mit 3:2 ausgeschaltet.

Fabian Kunze Lukas Kunze
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3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

3. Liga-Team
TuS Spenge

Willy
Meyer

Rolf
Großewächter

Gerd
Biermann

Michael und
Maximilian
Meinhardt

2. Mannschaft 
TuS Spenge 

Christoph
Radke

Rudolf
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Anni, Sofia, Roberto, Flo

Sabine, Lisa, Annika, Frank

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Ralf
Boneß

Paul H.
Wilke

Lasse Jonah
Grafarend

F. D.

Leif
Reiter

Rolf
Depping

Manfred
MahneMarc, Joke und Joachim

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen
Finkemeier

Ingeborg und Günter
Kloose

Christine und Andreas
Wölker

Beate und Heiko
Holtmann

Hans-Hermann
Hoberg

Katrin, Thomas,
Pascal und Lennart

Sally und
Ole

Erwin Erwin

Tobias Andrea

Thomas, Stefanie, Marie
und Jonas

Max und Paula

Johnny
Cash

Norbert

Antje

Heidi und
Jörg

Margarete

Kurt
Holtmann

Helga und Erich
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Marcel, Yasemin, Doris und
Hans-Hermann Metz

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee,
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas Jan

Frank
Tiemann

Tim Praxis für Ergotherapie
Andreas Künsebeck 

Sinja,
Thorben,
Iris und
Andreas

Gerda und Detlef
Burkhardt

Sabine Uwe Tim

Sara Marius,
Sandra und

Thomas

3. Mannschaft 
TuS Spenge 

Toni, Joos,
Susanne, Uwe

F amilie Kappe 

Aaron,
Anja und
Andreas

Lukas,
Gaby und

Uwe 

Heiko

Moni Heinz Walter Sturhahn
Rainer

Stina Lisann Anke Achim

Ulrike Emma Leni

Ingo
Svea
Eric

Mia und
Fynn

Ralf und
Heidrun

Melanie und
Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver Niklas

Frank NiedertubbesingMarco Mellmann

Thomas Heidemann

Ute und Klaus
Recker

Jochen
Jessica, Dennis und Malia Mathews

Spenge

Birgit

Rosi
Plaßmann

Ulla und Horst
Brinkmann

Gerlind, Ina und
Jens Röthemeyer

Johann

Melita

Gerhard Kreft

Willi Gehner

Lotta, Ben,
Anik und Ralf

Maren, Michael
und Lulu

Die Volleyballer

des TuS Spenge 

Südkurve

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs

der JSG Lenzinghausen-Spenge

in der Saison 2018 / 2019

mit einer Spende von 25,– € (je Feld),
Ansprechpartner:

Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de
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Steckbrief

Spitzname: Yussuf

Geburtsdatum: 17. Juni 1998

Geburtsort: Bielefeld

Größe in cm: 190

Gewicht in kg: 90

Nationalität: deutsch

Familienstand: ledig

Beruf: Student

Position: RM

Beim TuS seit: 2004

Vertrag bis: -

Vorherige Vereine: JSG Lenzinghausen Spenge

Erfolge: Bester Spieler Kreispokal 2018

Das macht den TuS Die Unberechenbarkeit im Angriff,
2018/19 so stark: eine aggressive, spritzige Abwehr

Der TuS steht am Im gesicherten
Ende der Saison: Mittelfeld

Favorit: HSG Krefeld

Das finde ich Familiäres Umfeld im Jugend-,
an Spenge toll: wie im Seniorenbereich

Lieblingsbuch: Stefan Kretschmar -
„Anders als erwartet”

Persönlich würde ich
gerne kennenlernen: Hans Lindberg

Diese Schlagzeile Youngstar wirft den TuS Spenge
fände ich toll: zum vorzeitigen Klassenerhalt!

Justus
Aufderheide
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Mit dem Erlös des Handballsongs
„Ball in der Hand” des ehemaligen
Lemgoer  Handballbundesliga-Profi
Achim Schürmann wird der Charity-
Verein „OWL zeigt Herz” unterstützt.
Dessen Vorsitzender ist ebenfalls ein
früherer TBV-Bundesligaspieler:
Daniel Stephan, der zugleich Pate
der Aktion „Sport macht Kinder stark”
als eines von verschiedenen „OWL
zeigt Herz”-Projekten zur Förderung
von Kindern ist.
Daniel Stephan hat Handball-Legen-
den wie Ex-Bundestrainer Heiner
Brand und die früheren National-
spieler Markus Baur, Christian
„Blacky” Schwarzer und Carsten
Lichtlein als Mitstreiter und Förderer
gewonnen.
Achim Schürmann hat zusammen
mit dem Songwriter und Texter
Kaneshka Musleh einen musikali-
schen Hit geschaffen, der als Hymne
schnell ins Ohr geht und von der
Bundesliga bis zur Kreisliga in allen
Handball-Sportstätten gespielt wer-
den kann. Informationen über den
Verein „OWL zeigt Herz” mit Sitz in
Steinhagen sind im Internet unter
www.owlzeigtherzev.de zu bekom-
men.

Handballsong
„Ball in der Hand“

Zitat
„Das waren zwei Punkte gegen den
Abstieg!”, kommentierte Spenges
Trainer Heiko Holtmann den 24:23-
Heimsieg seines TuS gegen die
favorisierte HSG Krefeld im ersten
Drittliga-Spiel.
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Tabelle 2018/2019

TuS Torschützen

Northeimer HC – TuS Spenge 25 : 25

Leichlinger TV – TuS Volmetal 29 : 23

Ahlener SG – SG Langenfeld 28 : 24

VfL Gummersbach II – HSG Berg. Panther 26 : 27

SG Menden Sauerland Wölfe – MTV Großenheid. 34 : 28

TSV GWD Minden II – Longericher SC 28 : 31

SGSH Dragons – SG VTB/Altjührden 29 : 21

HSG Krefeld – HandbALL Lippe II 34 : 24

Spiele am heutigen 3. Spieltag

TuS Spenge – SG Menden Sauerland Wölfe

TuS Volmetal – SGSH Dragons

Longericher SC – Leichlinger TV

HSG Bergische Panther – HSG Krefeld

Team HandbALL Lippe II – Northeimer HC

MTV Großenheidorn – Ahlener SG

SG Langenfeld – TSV GWD Minden II

SG VTB/Altjührden – VfL Gummersbach II

1. Leichlinger TV 2 2 0 0 58 : 44 + 14 4 : 0

2. Longericher SC 2 2 0 0 59 : 54 + 5 4 : 0

3. SGSH Dragons 2 1 1 0 55 : 47 + 8 3 : 1

4. Northeimer HC 2 1 1 0 54 : 47 + 7 3 : 1

5. SG Menden Sauerland Wölfe 2 1 1 0 63 : 57 + 6 3 : 1

6. HSG Bergische Panther 2 1 1 0 53 : 52 + 1 3 : 1

7. TuS Spenge 2 1 1 0 49 : 48 + 1 3 : 1

8. HSG Krefeld 2 1 0 1 57 : 48 + 9 2 : 2

9. Ahlener SG 2 1 0 1 54 : 52 + 2 2 : 2

10. TuS Volmetal 2 1 0 1 52 : 53 - 1 2 : 2

11. Team HandbALL Lippe II 2 1 0 1 46 : 51 - 5 2 : 2

12. SG Langenfeld 2 0 1 1 53 : 57 - 4 1 : 3

13. VfL Gummersbach II 2 0 0 2 43 : 49 - 6 0 : 4

14. TSV GWD Minden II 2 0 0 2 52 : 60 - 8 0 : 4

15. MTV Großenheidorn 2 0 0 2 50 : 63 - 13 0 : 4

16. SG VTB/Altjührden 2 0 0 2 42 : 58 - 16 0 : 4

Torjäger 3. Liga

1. Max Zimmermann 26 / 10

2. Jonas Gertges 19 / 9

3. Till Hermann 16 / 3

4. Maurice Meurer 15 / 0

5. Philipp Harnacke 13 / 0

Joshua Krechel 13 / 0

7. Justus Ueberholz 11 / 0

Jonathan Semisch 11 / 0

Efthymios Iliopoulos 11 / 0

10. Jan König 11 / 3

Leon Prüßner 11 / 3
12. Jens-Peter Reinarz 11 / 4

1. Leon Prüßner 11 / 3

2. Fabian Breuer 6 / 0

3. Marcel Ortjohann 5 / 0

4. Rene Wolf 4 / 0

Filip Brezina 4 / 0

Nils van Zütphen 4 / 0

Gordon Gräfe 4 / 0

8. Philipp Holtmann 4 / 2

9. Oliver Tesch 3 / 0

10. Phil Holland 2 / 1

11. Justus Aufderheide 1 / 0

12. Luca Werner 1 / 0

Ergebnisse 2. Spieltag – 1. bis 2. September



. . .  m a l  h i n s c h a u e n !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst
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Kirchplatz 12
32130 Enger

Tel.: 05224 - 9979271
Fax: 05224 - 9979273

www.wittekind-pflegedienst.de




